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Bibliotheksausw
eis

D
ie A

thene-Karte ist gleichzeitig Ihr Bibliotheks-
ausw

eis. D
ie Bibliotheksausw

eisnum
m

er finden 
Sie auf der Karte beginnend m

it den Ziff
ern 0017. 

Bei der A
usstellung der A

thene-Karte 
erhalten 

Sie 
ein 

Initialpassw
ort, 

das 
Sie 

über  
w

w
w

.ulb.tu-darm
stadt.de/erstpassw

ort einsehen 
können. H

ierzu loggen Sie sich bitte m
it Ihrer TU

-
ID

 und dem
 dazugehörigen Kennw

ort ein.
W

ir raten dringend, dieses Initialpassw
ort zu än-

dern. D
ies kann über die Seite 

w
w

w
.ulb.tu-darm

stadt.de/passw
ort_aendern ge-

schehen. Bitte m
elden Sie sich dort m

it der Biblio-
theksausw

eisnum
m

er und dem
 Initialpassw

ort an 
und w

ählen unter „Persönliche D
aten“ den Punkt 

„Passw
ort ändern“.

D
er Bibliotheksausw

eis ist nicht übertragbar. D
ie 

N
utzungsberechtigung ist befristet und kann ge-

gen Vorlage der erforderlichen D
okum

ente 
kostenfrei verlängert w

erden.
Bitte m

elden Sie einen Verlust der A
thene-Karte 

um
gehend bei der U

LB sow
ie beim

 H
RZ, da Sie für 

Schäden, die durch den M
issbrauch des 

A
usw

eises entstehen, haft
en. W

ird Ihre Karte ge-
funden oder bei uns abgegeben, sperren w

ir Ihr 
Konto, um

 M
issbrauch zu verhindern. 

Falls in Ihrem
 Bibliothekskonto eine E-M

ail-A
d-

resse hinterlegt ist, inform
ieren w

ir Sie per E-M
ail 

über den Kartenfund. 

Bibliothekskonto

In Ihrem
 Bibliothekskonto können Sie all Ihre Ent-

leihungen und Leihfristen im
 Blick behalten. Ü

ber 
den D

irektlink „Bibliothekskonto“ auf der Start-
seite der U

LB D
arm

stadt können Sie sich in Ihrem
 

Konto anm
elden. 

Leihfrist, Verlängerung und Rückgabe

D
ie Leihfrist beträgt 4 W

ochen bzw
. 6 M

onate bei 
M

edien, die als Sem
esterausleihe gekennzeichnet 

sind. Ihre Leihfrist können Sie eigenständig über 
Ihr Bibliothekskonto verlängern. A

usgenom
m

en 
hiervon sind Fernleihen, die nur auf gesonderten 

A
ntrag hin unter U

m
ständen verlängert w

erden 
können, sow

ie vorgem
erkte M

edien und 
Sem

esterausleihen, die grundsätzlich nicht verlän-
gerbar sind.
Sofern in Ihrem

 Bibliothekskonto eine 
E-M

ail-A
dresse hinterlegt ist, erhalten Sie bei der 

Rückgabe von M
edien eine Q

uittung per E-M
ail. 

D
iese m

uss von Ihnen um
gehend kontrolliert und 

als Beleg aufbew
ahrt w

erden.

N
utzung elektronischer M

edien

U
nser um

fangreiches A
ngebot an elektronischen 

M
edien können Sie an allen Rechnern innerhalb 

des TU
-N

etzw
erks oder über VPN

 von außerhalb 
nutzen. 
Inform

ationen zu VPN
 finden Sie auf den W

eb-
seiten des H

RZ. 
A

chten Sie beim
 Einloggen darauf, dass Sie stets 

die Verbindung „Cam
pus“ w

ählen – andernfalls 
haben Sie keinen Zugriff

 auf die lizenzierten 
M

edien.

http://www.ulb.tu-darmstadt.de/erstpasswort
http://www.ulb.tu-darmstadt.de/passwort_aendern
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